




ge nicht  in Teilen oder  als Ganzes  in Werke Dritter  aufgenommen werden dürfen. Das  im deut­
schen und  internationalen Urheberrecht  geregelte Zitatrecht  schränkt  dieses Verbot  ein  und er­
möglicht  es,  Teile  dieser  Werke  unter  bestimmen  Voraussetzungen  zu  zitieren.  Dafür  ist  es 
erforderlich, dass die Zitate, die auf  jene Werke Bezug nehmen, genau gekennzeichnet werden 
und die verwendete Quelle angeführt wird. Ferner darf das Zitat nicht verändert werden bzw. die 















Plagiat.  Besonders  schwer  wiegt  dies  bei  längeren Textteilen,  zentralen  Ergebnissen  und Abbil­













den,  so muss  im Zitat  kenntlich gemacht werden, dass die ältere Quelle nicht  vom Autor  selbst 






kennzeichnet  wurde.  Voraussetzung  für  ein  wörtliches  Zitat  ist,  dass  sich  die  zitierte  Textstelle 
durch ihre Besonderheit – z.B. eine weit verbreitete Definition, einen speziellen Begriff oder eine 
besonders  gelungene Formulierung –  auszeichnet.  In  den Geisteswissenschaften werden diese 
wörtlichen Zitate in Anführungszeichen gesetzt. 
In der Regel empfiehlt es sich  jedoch, die Definitionen, Methoden, Theorien oder Forschungser­
gebnisse  in  eigenen Worten  wiederzugeben.  Bei  diesen  sinngemäßen Zitaten  reicht  es,  einen 
Quellenhinweis an geeigneter Stelle,  z.B. am Ende des Satzes, einzufügen. Sinngemäße Zitate 






tierweisen unterscheiden. Die am weitesten  verbreiteten Zitierweisen  sind Fuß­  bzw. Endnoten, 
die  Autor­Jahr­Zitierweise,  auch  Harvard­Stil  genannt,  sowie  das  numerische  System.  Bei 
Fußnoten und Endnoten verweisen – oft hochgestellte – Nummern im Text auf Angaben am Ende 
der Seite (Fußnote) oder am Ende der Arbeit (Endnote). Dieses System hat  in den Geistes­ und 





dann  an  der  entsprechenden Stelle  keine weiterführenden  Informationen wie  bei  einer  Fußnote 
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